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SV Bönen III
landet

Premierensieg
Schach, Bezirksklasse: SV
Rünthe I – SV Bönen III 1,5:5,5.
Mithilfe einiger Ersatzspieler
hat sich die dritte Mann-
schaft des SV Bönen beim SV
Rünthe den ersten Saisoner-
folg in der Bezirksklasse gesi-
chert. Beide Teams bekamen
aufgrund von Erkrankungen
nur sieben statt der üblichen
acht Spieler an die Bretter.
Die Bönener erwischten ge-

gen die Hausherren den bes-
seren Tag und zogen bereits
nach drei Stunden Spielzeit
mit vier erzielten Brettpunk-
ten uneinholbar davon. Die
dafür entscheidenden Zähler
holten nacheinander Bernd
Longerich, Volker Annuss,
Leonardo Bednik und Fitim
Mukaj. Longerich gewann
durch einen sauber gespiel-
ten Doppelangriff. Bednik
setzte Rolf Enners mit einer
gefährlichen Angriffskombi-
nation stark unter Druck, so-
dass der Rünther die Über-
sicht verlor und seine Dame
hergab. Anuss und Mukaj be-
wiesen Geduld und rangen
ihre Kontrahenten jeweils im
Endspiel nieder.
Beim Stand von 4:0 konnte

Holger Reinert seine Begeg-
nung beruhigt beenden. Aus
einer zweischneidigen Figu-
renstellung entwickelte sich
ein Endspiel mit zwei un-
gleichfarbigen Läufern, das
remis endete. Die erste und
einzige Niederlage des Tages
fiel nicht mehr ins Gewicht.
Hendryk Bednik, Bönens
Nummer eins, musste sich
geschlagen geben. Dafür setz-
te Mannschaftsführer Lars
Poppenberg noch ein Ausru-
fezeichen und erzielte den
fünften Brettpunkt für die
Bönener. jnd

Bönen – Todt G. Willing-
mann von den Lauffreun-
den Bönen ist beim Langen-
berger Volkslauf in Güters-
loh über 11 km gestartet. Es
war sein erster Einsatz nach
drei Wochen Wettkampf-
pause. Die Veranstaltung
war Neuland für den Böne-
ner Dauerläufer.
Die äußeren Bedingungen

stimmten, Willingmann
hatte allerdings mit Kopf-
schmerzen zu kämpfen. Zu-
dem hatten ein 30-km-Trai-
ningslauf und ein 12-km-
Tempolauf in den Tagen zu-
vor Körner gekostet.
Die Strecke führte über

Wirtschaftswege und Ne-
benstraßen rund um Lan-
genberg und war laut Aus-
schreibung leicht hügelig.
Den ersten Kilometer lief
der Bönener noch mit ei-
nem Tempo von unter vier
Minuten. Dann aber kamen
die „leichtenHügel“ und die
Geschwindigkeit ver-
schlechterte sich. „Bei den
letzten Kilometern ging
dann auch noch die Motiva-
tion abhanden, was dazu
führte, das mich immer
mehr Läufer überholten“,
berichtete Willingmann. So
verlor er den zweiten Platz
in er Altersklasse 55, lande-
te nach 47:53 Minuten auf
Rang vier der Altersklasse
und wurde 27. der Gesamt-
wertung. Willingmanns Fa-
zit fiel dennoch positiv aus:
„Abgesehen von meinen
Problemen, war es ein sehr
schöner Lauf. Auch die Stre-
cke war aufgrund der Hügel
sehr abwechslungsreich
und nicht eintönig. Auch
die Atmosphäre war sehr lo-
cker.“ WA

Willingmann
lässt auf letzten
Kilometern nach

Der VfK ist wieder in der Spur
FUSSBALL Nordbögge gewinnt in der Kreisliga B 4:1 beim SVF Herringen II

vier Rückrundenspielen ge-
wann der Tabellendrittletzte
drei – und hat damit schon
jetzt mehr Punkte geholt als
in der kompletten Hinrunde.

VfK Nordbögge: Hölscher – Wagner,
Reiber, Bothe (65. Correia) – Stöhr, Tacke,
Müller (41. Kurz), Dalley – Reger (75. Kos-
lowski) – Täuber, Schnieber

Pause für den angeschlage-
nen Pascal Müller kam – bis
dahin Dreh- und Angelpunkt
des Nordbögger Spiels. Kurz
löste Müller bravourös ab
und verlor „gefühlt keinen
Zweikampf“.
Der Trend bestätigt die

Nordbögger Euphorie. Von

Lenser die beiden Zweifach-
Torschützen jedoch nur be-
dingt. „Klar waren die beiden
stark. Aber heute waren alle
gut“, sagte er – und schloss
bewusst auch die Ersatzspie-
ler mit ein.
Als Beispiel nannte er Ben-

jamin Kurz, der schon vor der

dass es nicht 2:2 steht“, be-
tonte Lenser. Täuber erlöste
sein Team schließlich mit
dem 3:1 (88.).
Auch Sturmkollege Schnie-

ber schnürte einen Doppel-
pack, nach feinem Solo mar-
kierte er den 4:1-Endstand
(90.). Hervorheben wollte

VON TOBIAS KURZ

Hamm – Der VfK Nordbögge
ist wieder in der Spur. Drei
Tage nach der 0:1-Niederlage
beimTSCHamm II feierte der
Fußball-B-Kreisligist im Nach-
holspiel beim SVF Herringen
II einen 4:1 (2:0)-Sieg. „Ich ha-
be den Jungs schon vor dem
Spiel gesagt, dass wir uns von
einem schwächeren Spiel die
letzten guten acht Wochen
nicht kaputtmachen lassen
wollen“, betonte Spielertrai-
ner Lars Lenser, der rotge-
sperrt nicht mitwirkte.
Gesagt, getan. Seine Mann-

schaft begann furios, Kapitän
Luke Schnieber brachte die
Gäste früh in Führung (2. Mi-
nute). Fynn Täuber erhöhte
nach Vorarbeit von Schnie-
ber auf 2:0 (38.).
Nach der Pause verpasste

der VfK es, seinen Vorsprung
weiter auszubauen – und das
rächte sich fast. Nach einer
gelb-roten Karte gegen Her-
ringen (76.) drohte das Spiel
zu kippen.
Die Gastgeber wurden in

Unterzahl galliger und ver-
kürzten auf 2:1 (78.). Der VfK
schwamm jetzt. Sascha Höl-
scher rettete im Eins-gegen-
eins erstklassig. „Da können
wir uns bei ihm bedanken,

Zwei Treffer erzielte Fynn Täuber für den VfK Nordbögge beim 4:1-Erfolg in Herringen. FOTO: LIESEGANG

IG-Heimspiel gegen Roxel bereits abgesagt
bereits offiziell vom Spiel-
plan abgesetzt. „Roxel hat
schon seit zwei Wochen mit
mehreren Corona-Fällen zu
kämpfen“, bestätigte der
Sportliche Leiter der IG, Hü-

seyin Kücük. „Deswegen wa-
ren wir vorgewarnt und hat-
ten schon mit einer Absage
gerechnet.“ Ein neuer Ter-
min steht laut Kücük noch
nicht fest. Es ist aber derzeit

das einzige Spiel, das die Bö-
nener nachholen müssen.
Am spielfreien Wochenende
wird Trainer Ferhat Cerci am
Samstag zu einer Übungsein-
heit einladen. P.Sch.

Verfolger SG Bockum-Hövel
wieder in die Erfolgsspur zu-
rückzukehren. Das für Sonn-
tag um 15 Uhr geplante
Heimspiel gegen den Tabel-
lenfünften BSV Roxel wurde

Bönen – Fußball-Landesliga-
Spitzenreiter IG Bönen hat
am Wochenende nicht die
Möglichkeit, nach der 1:2-
Niederlage am vergangenen
Sonntag im Topspiel beim

Teilnahme von 0:00 Uhr am jeweiligen Erscheinungstag bis 23:59 Uhr am selben Tag. Teilnahmeberechtigt sind Leser*innen der Tageszeitungen der Ippen-Gruppe und des Oberbayerisches Volksblatt. Mindestalter 18 Jahre. Der/die Gewinner*in wird schnellstmöglich telefonisch kontaktiert, spätestens am Folgetag zwischen
08:30 Uhr und 11:00 Uhr, bezüglich Aufnahme der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos. Der/Die Freitagsgewinner*in wird schnellstmöglich telefonisch kontaktiert, spätestens mit dem/der Samstagsgewinner*in am darauffolgenden Montag zwischen 08:30 Uhr und 11:00 Uhr. Der Gewinn wird schnellst-
möglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Der/die Gewinner*in erklärt sich damit einverstanden, mit Namen, Text und Foto in den Tageszeitungen der Ippen-Gruppe veröffentlicht zu werden. Für die Richtigkeit der angegebenen Daten ist ausschließlich der/die Teilnehmer*in verantwortlich. Leider können wir nur
einen Teil aller Gewinner*innen veröffentlichen – wir bitten diesbezüglich um Verständnis. Der Gewinnanspruch verfällt, wenn der/die Gewinner*in es verweigert dem Veranstalter eine ein Foto zur Veröffentlichung zur Verfügung zu stellen, eine schriftliche Erklärung zur Einhaltung der Teilnahmebedingungen abzugeben,
sowie dem Veranstalter eine Kopie seines Personalausweises zur Verfügung zu stellen. Mitarbeiter*innen der Ippen-Gruppe und des Oberbayerisches Volksblatt, sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch Personen, die falsche Personenangaben machen, sich unlauterer Hilfs-
mittel bedienen oder anderweitig durch Manipulation Vorteile verschaffen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Aktionszeitraum vom 01. März bis 25. April 2022. Das Gewinnspiel „Geldregen“ kann jederzeit ohne Angabe von Gründen eingestellt werden. Datenschutzinformation unter datenschutz.tmia.de.

Gewinnfrage:
Tropfsteine die von der Decke hängen,
nennt man?
Antwort 1: Stalagmiten (Wählen Sie die Endziffer -1)
Antwort 2: Stalaktiten (Wählen Sie die Endziffer -2)

Geldpaket 1

3x 10.000 €
01378 406511*
01378 406512*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

Geldpaket 2

5x 5.000 €
01378 406521*
01378 406522*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

Geldpaket 4

50x 500 €
01378 406541*
01378 406542*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

Geldpaket 5

100x 250 €
01378 406551*
01378 406552*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

Geldpaket 6

200x 100 €
01378 406561*
01378 406562*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

Geldpaket 3

10x 1.000 €
01378 406531*
01378 406532*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunk teurer.

So einfach geht‘s:
1. Beantworten Sie die heutige Gewinnfrage.
2. Entscheiden Sie sich für ein Geldpaket.
3. Wählen Sie dann die Gewinn-Hotline Ihres Wunschpaketes und der Lösung Ihrer Wahl

(Endziffer 1 oder 2).
4. Jetzt heißt es nur noch Daumen drücken! Vor Spielbeginn wurden für alle Gewinne

Zeitfenster unterschiedlicher Länge vorgegeben, die per Zufallsgenerator über den
Spieltag verteilt werden.

Treffen Sie mit Ihrem Anruf ein Ihrem Wunschpaket zugeordnetes Zeitfenster, haben Sie
gewonnen und erfahren dies sogleich am Telefon.

Fragen zum Gewinnspiel: 0800 2223384 (kostenlos, keine Gewinnspielteilnahme,
Telemedia Interactive GmbH).

368 GELDPREISE, 135.000 € – PROBIEREN SIE ES AUS!

GELDREGEN: AM SUPERDONNERSTAG IST ALLESMÖGLICH
Vom 1. März bis zum 25. April 2022 in Ihrer Tageszeitung

Einige unserer Tagesgewinner/innen:

Heike Witt hatte nach
wenigen Versuchen
Glück – 1.000 €!
Mit dem Geld wird ein
neuer Ofen angeschafft.
Wir gratulieren!

Heike Lüllmann
gewinnt 250 €.
Das liebe Enkelkind
bekommt etwas vom Gewinn
und der Rest geht in die
Urlaubskasse.

Hermine Gutsche darf
sich über 500 € freuen.
Ein Teil des Geldes
möchte sie spenden und
es stehen noch einige
Anschaffungen an.

100 € für
Winfriede Windgassen!
Ein bisschen was vom
Gewinn bekommt der Enkel
und an Ostern wird schön
essen gegangen.


